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Antrag 2017/01 
 
 

Verkehrssituation Gartenstraße 

 

Aufgrund einer unbeantworteten Anfrage eines Anwohners der Gartenstraße an die 

Stadtverwaltung bezüglich der Parkplatz- und Verkehrssituation hat sich der 

betroffene Anwohner direkt an uns gewandt. 

Nach eigener Überprüfung beantragen wir, dass sich der Stadtrat mit den neu 

geschaffenen Bedingungen in der Gartenstraße  beschäftigen sollte. 

Kritikpunkt ist zum einen die Parksituation um den Kindergarten, wobei in den 

Zeiten von 7:00 bis 9:00 Uhr und von 14:00 bis 17:00 Uhr eine Vielzahl von 

Fahrzeugen auf beiden Seiten der Straße parkt und keine regulären 

Parkmöglichkeiten zum Bringen und Abholen der Kinder vorhanden sind. Insgesamt 

sind in der gesamten Straße kaum Parkmöglichkeiten ausgewiesen. 

Parkplätze auf der Straße welche die Geschwindigkeit herunterbremsen könnten 

wurden bislang nicht vorgesehen. 

Zum anderen herrscht reger Durchgangsverkehr der auch Schwerlastverkehr 

beinhaltet, ein Hinweis auf den Kindergarten in Form eines Schildes fehlt, eine 

Wiederholung der am Straßenbeginn beschilderten Beschränkung auf 30 km 

ebenfalls. Sinnvoll wäre auch die Anbringung der 30 km/h Beschränkung auf der 

Straße. 

Wir halten es für notwendig, den Durchgangsverkehr zu reduzieren um die Gefahr 

für die Kinder zu mindern. Dies könnte in Form eines Durchfahrt Verbot Schildes mit 

dem Zusatz „Anlieger frei“, geschehen. Diese Beschilderung sollte bereits ab der 



St2271 von der Flugplatzstraße anfangen und mit der Gartenstraße bis zur  

Einmündung dieser in die Schwarzacher-/Richthofenstraße fortgeführt werden. 

Ebenso ist viel Kritik der Anwohner am deutlich zu schnellen fahren geäußert 

worden, dies sollte durch die Polizei überprüft und gegebenenfalls durch sie 

geahndet werden. 

Zudem sollte geprüft werden, ob die Möglichkeit bestünde ein Grundstück oder 

Teilgrundstück in der Nähe des Kindergartens zu erwerben um Kurzzeitparkmöglich-

keiten zu schaffen, die dann auch außerhalb der Betriebszeiten des Kindergartens 

von Anwohnern und Besuchern genutzt werden könnten. 

Wir bitten sie doch einmal auf den Betreiber des Kindergartens zuzugehen und ihn 

höflichst zu bitten, dass das Personal nicht die Parkplätze in der Gartenstraße  

belegen soll. Sicherlich gibt es hinter dem Kindergarten auch noch 

Parkmöglichkeiten. 
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